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Arkturus ...Yast von S.u.S.E. war damals ein Meilenstein für die Konfiguration. Obwohl ich
Netzwerk liebend gern noch von Hand konfiguriere. Leider hat sich auch S.u.S.E. nicht immer
an die Standards gehalten. Debian war und ist immer noch

einer meiner Lieblingsdistro. Debian Linux war auch schon im Weltall. Die Russen hatten es mit
auf der MIR. Redhat hat mit Centos

einen interessanten Ableger. Habe so ein paar Distros unter VMware laufen.

Eins möchte ich mir heute aber nicht mehr antun. Kernel optimieren, damit er in den Speicher
passt. Oder die x86config für den

xserver für Grafikkarte und Bildschirm von Hand editieren. Die jungen Leute von heute wissen
gar nicht wie gut sie es haben.

Dagegen sind Clover und Opencore ein Fliegenschiss.
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